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Bundespräsidentenwahl
Alle wichtigen Infos rund um den Wahlsonntag am 24. April

Umweltfreundlich
Das Marianum wird ans Fernwärmenetz angeschlossen

Die Marktsaison 
 ist eröffnet!
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Liebe Freistädterinnen, 
liebe Freistädter!

Die schönste Zeit des Jahres

Mit den Sonnenstrahlen des Frühlings wird auch die Stadt wieder so 
richtig lebendig. Wer sich für Kunst, Kultur und Genuss interessiert, 
der wird in Freistadt bestens versorgt. Wir können uns auf eine Fülle 
an Veranstaltungen freuen: auf große Feste, die bereits untrennbar 
mit Freistadt verbunden sind, wie das Festival Fantastika, das Heimat-
filmfestival oder die Mühlviertler Wiesn. Und auch auf kleinere kultu-
relle und gesellschaftliche Highlights, darunter einige neue Formate. 
Sie werden beim Schmökern in dieser Zeitung auf einige stoßen.
Eines haben alle Veranstaltungen gemein: Sie fördern das Miteinan-
der. In Freistadt wird dieses Miteinander jeden Tag gelebt. Und das 
macht uns so stark. Daher werden wir auch weiter intensiv an der 
Belebung der Innenstadt und einem bunten und abwechslungsrei-
chen Veranstaltungs- und Freizeitangebot für Jung und Alt arbeiten. 
So ist beispielsweise gerade ein neuer Bewegungspark im Stadtpark 
im Entstehen.
Ebenso arbeiten wir mit Hochdruck an der Modernisierung und dem 
Ausbau des Straßennetzes, des Wohnungsangebotes sowie unserer 
Bildungseinrichtungen. Freistadt wächst – das sieht man an den Kin-
derzahlen. Daher werden unsere nächsten Projekte der Ausbau des 
Kindergartenangebotes, des Radwegenetzes und der E-Mobilität sein.

Viel Spaß beim Durchblättern unserer Zeitung. Nützen wir das Veran-
staltungsangebot und beleben wir gemeinsam unsere Innenstadt!

Ihr Bürgermeister

Christian Jachs 
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Geschmack aus der Region

Am 29. April starten wir 
in die heurige Genussmarktsaison

Mmmh! Ab sofort beginnen die Wo-
chenenden in Freistadt wieder ganz 
genussvoll. Jeden Freitagnachmittag 

gibt es zwischen 14 und 18 Uhr frische und re-
gionale Köstlichkeiten am Hauptplatz zu kau-
fen. Vom Biofleisch bis zu erlesenen Käsesor-
ten, von frischen Mehlspeisen bis zu Pestos, 
Chutneys und Marmeladen – das Angebot der 
Marktstandler lässt keine Wünsche offen. 

Der Genussmarkt ist noch viel mehr als eine 
hervorragende Einkaufsmöglichkeit: Er ist Treff-
punkt für Jung und Alt, pulsierendes Zentrum 
der Stadt. Schon ab 11.45 Uhr bieten die Frei-

städter Wirte leckere Schmankerl und boden-
ständige Spezialitäten an. Jede Woche kommt 
ein anderes kulinarisches Highlight auf den 
Tisch. Dazu gibt es edle Tropfen aus den besten 
Weinbauregionen Österreichs. Tolle Bands und 
verschiedene Liveacts sorgen für gute Stim-
mung. Und auch rundherum ist in der heurigen 
Genussmarktsaison wieder eine Menge los. 
Freuen Sie sich auf Kinderkochkurse, Stadtfüh-
rungen, Fahrten mit dem Flapsmobil, Umwelt-
schwerpunkte und vieles mehr.
Mit der Bürgergarde und dem traditionellen 
Fassl-Anschlag wird am 29. April die Saison 
eröffnet. Wolfgang Seidl zaubert knusprige 
Schnitzerl aus der Pfanne, tolle Weine gibt es 
vom Bioweingut Bernthaler.

Gemüse, Aufstriche, Nudeln, 
Schinken, Speck und vieles mehr 
gibt es beim Freistädter Genuss-
markt jeden Freitagnachmittag am 
Hauptplatz zu kaufen.

Alles von der Ziege Qualitätsprodukte vom Biohof 
Mittmannsgruber am Bauernmarkt

Käse, Milch und Joghurt von der Ziege gibt 
es jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr beim 
Bauernmarkt am Freistädter Hauptplatz 

zu kaufen. Am Biohof Mittmannsgruber wird 
in der hauseigenen Käserei Milch von 50 
Ziegen verarbeitet. Die steirischen Schnek-
kenziegen und gemsfarbigen Gebirgsziegen 
– beides vom Aussterben bedrohte Ziegen-
rassen – bekommen nur das beste Biofut-
ter, haben genug Auslauf auf der Weide und 
viel Platz im Stall. Und das schmeckt man 
auch! Auf Bestellung nehmen die Biobauern 
aus St. Leonhard gerne auch ein Stück Kitz-
fleisch mit nach Freistadt.
Infos unter www.biohof-mittmannsgruber.at.Foto: Mittmannsgruber

Sozialmarkt 
arcade
Im Sozialmarkt arcade 
können einkommens-
schwache Menschen 
günstig einkaufen. 
Man braucht dafür 
eine sogenannte Ein-
kaufskarte, die in den 
Sozialberatungsstellen 
beantragt werden 
kann. Nähere Infos 
dazu, zu den Einkom-
mensgrenzen und 
vieles mehr erfahren 
Sie unter:

Achtung: Der Sozial-
markt ist vor einiger 
Zeit in die Zemann-
straße 35 umgezogen! 
Öffnungszeiten: 
Di und Fr 9 – 12 Uhr, 
Do 14 – 17 Uhr.

Lange Einkaufsnacht 
mit tollen Liveacts
Freestyle-Fußball und Rope Skipping 
am 20. Mai am Hauptplatz

Die lange Einkaufsnacht ist heuer nicht 
nur ein absolutes Muss für Modefans 
und Shopping-Begeisterte. Zwei tolle Li-

veacts werden alle Besucher, Groß und Klein, 
in Staunen versetzen. Christian Kerschdorfer ist 
einer der besten Fußball Freestyler im deutsch-
sprachigen Raum. Ab 16 Uhr wird er mit seinen 
spektakulären Fußballtricks das Publikum am 
Hauptplatz verzaubern und verblüffen. An-
schließend können Kinder und Erwachsene bei 
einem Workshop ein paar Tricks von ihm lernen. 
Bekannt wurde Kerschdorfer durch die Talent-
show „Die große Chance“. Wer sich schon mal 
einen Vorgeschmack holen will, der kann sich 
unter www.kersche-freestyle.at Videos von dem 
jungen Talent ansehen. 
Das zweite große Highlight ist der Auftritt der Au-
strian Skip Company. Rope Skipping ist eine ganz 
besondere Art des Seilspringens, bei der nicht nur 
Seile, sondern auch junge Sportler durch die Lüfte 
fliegen. Es verspricht actionreich zu werden, las-
sen Sie sich überraschen!
Nach den beiden Auftritten, die zwischen 16 und 
18 Uhr stattfinden, startet die Modeschau. Frei-
städter Models präsentieren die modischen High-
lights der Innenstadt-Geschäfte, die an diesem 
Abend bis 22 Uhr geöffnet haben. Bei Schlecht-
wetter findet die Modeschau im Salzhof statt.

Einer der besten Fußball Freestyler im deutschsprachigen Raum: 
Christian Kerschdorfer ist am 20. Mai zu Gast in Freistadt.

Spektakulär! Die Austrian Skip Company zeigt eine ganz 
besondere Art des Seilspringens.

www.sozialmarkt-freistadt.at.

http://www.biohof-mittmannsgruber.at
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Minifußgängerzone
Die Eisengassenwirte 

wünschen sich 
autofreie Abende mit 

südlichem Flair

Die Wirte in der Eisengasse haben diesen 
Sommer viel vor: Mit verschiedenen 
Aktivitäten und Mottoabenden wol-

len sie mehr Leben in ihre Gasse bringen. So 
soll es jeden ersten Samstag im Monat einen 
gemeinsamen Frühschoppen geben. Start ist 
am 7. Mai. Geplant sind auch ein italienischer 
Abend, ein Grill & Chill und natürlich das tradi-
tionelle Eisengassenfest, das heuer am 16. Juli 
stattfindet.
Um ein wenig mehr Gemütlichkeit und süd-
liches Flair in die Eisengasse zu bringen und 
Gefahrensituationen im Gastgarten zu vermei-
den, haben die Wirte eine Minifußgängerzone 

beantragt, und zwar von Anfang Mai bis Ende 
September täglich - außer sonntags - von 18 
bis 23 Uhr. Zusätzlich soll die Eisengasse jeden 
ersten Samstag im Monat den ganzen Tag für 
den Frühschoppen gesperrt sein. Das Ein- und 
Ausfahren durch das Linzer Tor über die Hute-
rergasse bleibt dabei jederzeit möglich. „Es ist 
wichtig, dass in der Stadt etwas los ist. Wir freu-
en uns, dass die Eisengassenwirte gemeinsam 
dieses Projekt realisieren wollen und unterstüt-
zen sie dabei“, sind sich Bürgermeister Christian 
Jachs und Vizebürgermeister Wolfgang Affen-
zeller einig. Entscheidungen über Straßensper-
ren trifft die Bezirkshauptmannschaft.

Ein gutes Team! 
Die Eisengassenwirte wollen ge-

meinsam mehr Leben 
in ihre Gasse bringen. 

Von links: Klaus Ganglbauer 
(Sailor´s Bar), 
Clemens Poißl 

(Café-Konditorei Poißl), 
Gertraud Freudenthaler (Il Vino) 

und Christian Hoheneder (Latino)

Start der Freibadsaison
Baderatten aufgepasst! Für die fröhliche 
Plantscherei ist alles vorbereitet. Wenn die 
Temperaturen es zulassen, eröffnet am 
1. Mai die Freibadsaison. 
Unsere Attraktionen: 47 m lange Rutsche, 
Sprungtürme, Kinderbecken mit Kinderspiel-
platz, Beachvolleyballplatz, Tischtennistisch, 
Restaurant und Buffet. 
Die Eintrittspreise sind gleich geblieben! 
Die Anlage ist von Mai bis Ende August, 
wochentags von 10 bis 19 Uhr und an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen sowie während 
der Sommerferien von 9 bis 20 Uhr geöffnet.

Obmannwechsel bei Pro Freistadt
Christoph Heumader ist neuer Vorsitzender des Vereins 

In der Generalversammlung des Vereins Pro Freistadt am 30. März wurde 
Christoph Heumader (am Bild vorne, 2.v.r.) zum Obmann und Andrea Cha-
lupar zu seiner Stellvertreterin gewählt. Wirtschaftsstadtrat Thomas Koller 
(vorne rechts) gratulierte dem jungen Unternehmer und Vater von drei Bu-
ben ganz herzlich: „Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und viele 
frische neue Ideen, wie wir unsere Innenstadt noch mehr beleben und die 
Geschäftstreibenden unterstützen können.“ Der Verein Pro Freistadt setzt 
Maßnahmen zur Förderung der Wirtschaft, insbesondere des Handels und 
der Gastronomie in der Innenstadt. Dazu gehören u.a. gemeinsame Werbe-
auftritte, Veranstaltungen wie der Gassenadvent oder die lange Einkaufs-
nacht, Stadtführungen und unsere Stadtwährung, der Freistädter Zehner.

Tag der Sonne

Lange Nacht der Chormusik

Am 12. Mai live aus Freistadt

Am 12. Mai ist das neue Frühstücksfernsehen 
des ORF zu Gast in Freistadt und wird von 6 bis 
9 Uhr live vom Hauptplatz senden. „Ich freue 
mich, dass wir gleich in der ersten Sendewoche 
aus Oberösterreich dran sind. Das ist eine tolle 
Möglichkeit, uns zu präsentieren“, so Bürger-
meister Christian Jachs.

Das Moderatoren-Duo Jutta Mocuba und 
Lukas Schweighofer präsentieren „Guten 
Morgen Österreich“ live aus einem mobi-
len Studio, das auf dem Hauptplatz vor dem 
Rathaus stehen wird. Es wird sich auch rundher-
um einiges abspielen. So wird es eine Freistadt-
Wette à la „Wetten, dass…?“ geben. „Was das 
genau sein wird, verraten wir noch nicht. Wir 
bitten Sie aber schon jetzt um Ihre Unterstüt-
zung und freuen uns auf einen spannenden und 
lustigen Morgen der besonderen Art“, so Jachs. 

Aufstehen mit dem ORF – jede Woche 
aus einem anderen Bundesland und 
jeden Tag aus einem anderen Ort!

GUTEN MORGEN ÖSTERREICH 

Am Pfingstsonntag, 
den 15. Mai, findet in der 
Stadtpfarrkirche die lan-
ge Nacht der Chormusik 
statt. 

Eröffnet wird die Ver-
anstaltung um 19 Uhr 
von der Jugendkantorei 
Schlägl. Danach singt der 
Upper Austrian Gospel 
Choir für das Publikum. 

Zum großen Finale tritt 
der OÖ Chor des Jahres 
– die „Singfoniker in f“ – 
auf. Landeshauptmann 
Josef Pühringer wird die 
Auszeichnung persönlich 
überreichen. Vorverkaufs-
karten sind bei Bücher-
Papier Wolfsgruber er-
hältlich (Vorverkauf € 18, 
Abendkasse € 20).

Am 6. Mai steht der Genussmarkt 
am Freistädter Hauptplatz ab 
14 Uhr ganz im Zeichen der 
Sonne. Der Energiebezirk Frei-
stadt startet seine E-Mobilitäts-
Offensive.

Die Highlights:

Foto: EBF

Elektroautos der 
regionalen Autohändler
Elektrofahrräder
Der E-Mobilitätsclub fährt mit 
seiner Flotte vor
Start der Elektroauto-
Testwochen-Aktion
Präsentation des E-Carsharing-
Modells „MühlFerdl“

Jutta Mocuba und 
Lukas Schweighofer 
moderieren die Live-
sendung aus Freistadt.          
Foto: ORF
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Tag der Einsatzkräfte
Am 15. Mai 

gewähren Polizei, 
Rotes Kreuz, 

Feuerwehr und Co. 
Einblicke in ihre Arbeit Der Pfingstsonntag am Freistädter 

Hauptplatz steht heuer ganz im Zei-
chen unserer Einsatzorganisationen. 

Von 14 bis 18 Uhr können Einsatz- und Spezi-
alfahrzeuge wie das Kranfahrzeug besichtigt 
werden. Informieren Sie sich über vorbeu-
genden Brandschutz, Suchtprävention, Be-
vorratung, Unfallverhütung und vieles mehr. 
Für die jüngsten Gäste gibt es den ganzen 
Nachmittag ein buntes Programm.

15.00 Uhr:    Begrüßung und Eröffnung   
                        durch die Einsatzorganisationen
15.30 Uhr:     Vorführung Gefahren beim Grillen,  
                        Fettbrand
16.30 Uhr:    Einsatz der Rettungshundebrigade
17.30 Uhr:     Schauübung Verkehrsunfall mit 
                        eingeklemmter Person
18.00 Uhr:    Verlosung Zivilschutzquizz
Anschließend laden die Einsatzorganisationen 
zum gemeinsamen Dämmerschoppen mit den 
GENTLEMEN ein. 

Fragen zur Sicherheit

6

Was mache ich bei einem Strom-
ausfall? Wie schütze ich mich am 
besten vor Katastrophen? Wel-
che Gefahren lauern im Internet? 
In Fragen der Sicherheit und des 
Selbstschutzes ist Ewald Nieder-
berger der richtige Ansprechpart-
ner. Als Zivilschutzbeauftragter 
der Stadtgemeinde Freistadt leis-
tete er in den vergangenen Jah-
ren hervorragende Arbeit. Bür-
germeister Christian Jachs über-
reichte ihm kürzlich das Dekret für 
seine Wiederbestellung in dieser 
Gemeinderatsperiode. „Wir ha-
ben alle Selbstverantwortung. 
Bereiten wir uns deshalb auf mög-
liche Situationen rechtzeitig vor“, 
ist Niederbergers Devise. Gerne 
organisiert er auch Vorträge für 
Vereine. Nähere Infos finden Sie 
unter www.freistadt.at in der Ru-
brik Sicherheit.

Lecker und gesund
Ein Blick in die Schulküche
Vizebürgermeisterin Elisabeth Paruta-Teufer stattete 
kürzlich den guten Seelen in der Schulküche einen 
Besuch ab. Noch kochen Herta Hirsch (links) und An-
nemarie Zeinlinger in gewohnter Umgebung. Ab Juli 
wird sich das ändern, denn während der Umbauar-
beiten übersiedelt die Schulküche in die ÖTB-Halle. 
Gekocht wird mit frischen und gesunden Zutaten und 
möglichst abwechslungsreich. Es gibt auch immer ein 
vegetarisches Menü zur Wahl. „Nach dem Umbau 
werden wir uns dann um das Gütesiegel ‚Gesunde 
Küche‘ beim Land bewerben“, verspricht die Vize-
bürgermeisterin. Übrigens: Die aktuellen Menüpläne 
finden Sie auf unserer Homepage www.freistadt.at!

Gesunde Gemeinde holt 1. Platz

Für das Projekt „Eine Stadt blüht auf – 
Zukunft mit Bienen“ wurde Freistadt 
mit dem Gesundheitsförderungspreis 
des Landes ausgezeichnet

Besonders innovative und kreative Ideen 
im Bereich der Gesundheitsförderung 
werden jedes Jahr vom Land OÖ ausge-

zeichnet. Zum Sieger gekürt wurde heuer die 
Gesunde Gemeinde Freistadt mit ihrem Pro-
jekt „Eine Stadt blüht auf – Zukunft mit Bie-
nen“. „Die Auszeichnung und der Dank gilt 
allen, die das Projekt ermöglicht haben, den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Gesunden 
Gemeinde, dem Bauhof, den Imkern und der 
Jägerschaft“, freuen sich Gerhard Doppler 
und Peter Fischer, die Arbeitskreisleiter der 
Gesunden Gemeinde.

Die Idee dahinter war, die Bevölkerung mehr 
für die Wichtigkeit von Bienen und Wildinsek-
ten zu sensibilisieren. Auf Gemeindeflächen 
wurden Bienenweiden und Blühstreifen ange-
legt und Informationstafeln aufgestellt. Die 
Jägerschaft pflanzte beim Skilift mehr als 1000 
Blühsträucher. Eine Reihe von Informations-
veranstaltungen begleitete die Initiative. Und 
das Projekt ist noch nicht abgeschlossen: „Bie-
nen brauchen weiterhin Unterstützung von 
uns allen. Wir wollen noch zusätzliche Flächen 
für Bienenweiden erschließen und weiter in-

formieren“, so Doppler und Fischer. Am 7. Juni 
kommt Biogärtner Karl Ploberger um 19.30 Uhr 
in den Salzhof. Bei seinem Vortrag wird er auch 
über das Gärtnern für Bienen und Wildinsekten 
sprechen. Karten sind in den Buchhandlungen 
Wolfsgruber und Wurzinger erhältlich.
Und noch ein Hinweis für unsere Imker: Jede 
Person und jeder Betrieb, der Bienen hält oder 
neu mit der Bienenhaltung beginnt, ist dazu 
verpflichtet, sich registrieren zu lassen – und 
das schon ab einem Bienenvolk! Zuständig ist 
die Bezirkshauptmannschaft.

Ein Projekt, das nur dank vielen 
helfenden Händen umgesetzt 
werden konnte! Landeshaupt-
mann Josef Pühringer überreichte 
den Mitwirkenden die Urkunde. 
Wir gratulieren ganz herzlich und 
bedanken uns für den Einsatz!
Foto: Land OÖ/Kauder

Bewegungspark 
im Stadtgraben

Die Gesunde Gemeinde arbeitet 
gerade an einer weiteren Attraktion 
im Stadtgraben

Balancieren, klettern, alle Sinne aktivie-
ren – bei verschiedenen Stationen im 
Stadtgraben soll man künftig die Koor-

dination und die Motorik trainieren können. 
Das Projekt „Bewegungspark im Stadtgra-
ben“ der Gesunden Gemeinde steckt noch 
mitten im Planungsprozess. Eines kann man 
aber schon jetzt verraten: Im Mittelpunkt 
steht der Spaß an der Bewegung! „Im Bewe-
gungspark soll man die körperlichen Fähig-
keiten wie Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit spielerisch ‚im Vorbeigehen‘  

trainieren können“, erklären die Arbeits-
kreisleiter der Gesunden Gemeinde, Gerhard 
Doppler und Peter Fischer. Die ideale Kulisse 
dafür bietet der Stadtgraben.

Spielplätze, Höhenflug und Fitnesspark: Dank der vielen 
Attraktionen verbringen Jung und Alt ihre Freizeit gerne im 
Stadtgraben. Das Angebot wird nun um einen Bewegungs-
park erweitert.

Sendereihe im 
Freien Radio 
Freistadt

Im Rahmen des Pro-
jektes „Alles über Bie-
nen“ hat die Gesunde 
Gemeinde eine 7-teilige 
Sendereihe im Freien Ra-
dio Freistadt produziert. 
Gestaltet wurde sie von 
Johann Schmidt, Hans 
Bergthaler und Gerhard 
Becker. Aufgrund des 
positiven Feedbacks 
ist die Sendereihe nun 
nochmals zu hören, 
und zwar von 22. bis 
29. April, täglich ab 
18 Uhr auf 107,1 MHz. 
Oder auch nachzuhören 
im Online-Archiv unter 
www.frf.at.

DEINE STADT.

DEINE HELFER.

Foto: Roger Jagersberger

http://www.freistadt.at
http://www.frf.at
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Verkehrsdrehscheibe Stifterplatz
Mehr Sicherheit durch neue Markierungen und verbreiterte Wartebereiche 

Wenn zu Mittag die Schulglocken läu-
ten, dann geht am Stifterplatz das 
große Gedränge und Verkehrschaos 

los. Kürzlich haben sich Verkehrsexperten des 
Landes, Vertreter der Stadt, der ÖBB-Postbus 
GmbH und der Polizei an Ort und Stelle ge-
troffen, um Verbesserungsmaßnahmen zu 
besprechen. „Die Sicherheit unserer Kinder 
und Jugendlichen hat oberste Priorität. Um 
die Situation zu verbessern, werden wir als 
Erstmaßnahme neue Straßenmarkierungen 
machen. Längerfristig soll der Stifterplatz 
auch baulich verändert werden“, erklärt Bür-
germeister Christian Jachs. „Und ein Appell an 
alle Eltern und Großeltern: Gönnen Sie Ihren 
Kindern auch einmal ein Stück Schulweg.“

Gesamtneuplanung

Lokalaugenschein am Stifterplatz: 
Bgm. Christian Jachs, 

Vbgm. Elisabeth Paruta-Teufer, 
Vbgm. Wolfgang Affenzeller und 
Hubert Mayrhofer von der ÖBB-

Postbus GmbH besprechen die 
geplanten Verkehrsmaßnahmen.

Eine Gesamtneuplanung des Stifterplatzes will 
das Land OÖ noch dieses Jahr vorlegen, 2017 
folgt die bauliche Umsetzung. Unter anderem 
sollen die Wartebereiche für die Fahrgäste ver-
breitert werden. Auch an der Parksituation will 
man etwas ändern. 10 neue Kurzparkplätze am 
Stifterplatz und weitere Parkflächen für Kurz-
parker entlang der Ausfahrt zur Bundesstraße 
(auf der Seite der Trafik) – jeweils mit einer Zeit-
beschränkung von 60 min – sind geplant. Diese 
Maßnahme soll verhindern, dass Autofahrer im 
gegenüberliegenden Bushaltestellenbereich 
stehen bleiben. Denn dort ist Halten und Parken 
während der gesamten Betriebszeit verboten!

Achtung Baustelle!
Die Westumfahrung 
macht große Fortschritte

Ende des Jahres wird die zwei Kilometer 
lange Umfahrung für den Verkehr frei-
gegeben. Die Baustelle nimmt jeden 

Tag mehr Form an. So ist beispielsweise im 
Bereich Fliederstraße der Straßenverlauf be-
reits ersichtlich. „Wir haben hier eine Jahr-
hundertchance genützt. Die Trasse rückt von 
den Wohnhäusern ab. Und mit der neuen Be-
gleitstraße, die in diesem Bereich entsteht, 
zieht gleichzeitig deutlich mehr Verkehrssi-
cherheit ein“, freut sich Bürgermeister Chri-
stian Jachs.

Umleitungen

Bis zur Fertigstellung ist allerdings noch mit 
einigen Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
Wer in Richtung Bahnhof möchte, sollte bis 
Ende September den Weg über das RZO 
wählen, da der Bereich Kreisverkehr Hirsch-
bach des Öfteren gesperrt sein wird. Nähere 
Informationen zu Umleitungen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.freistadt.at.

Mehr Abstand und mehr Sicherheit! Für das Siedlungsgebiet 
rund um die Fliederstraße bringt die Westumfahrung eine 
deutliche Entlastung.

Fernwärme für das Marianum

Freistadt ist seinen Klimazielen 
wieder um einen Schritt näher

1.000 srm Hackgut aus Holz statt 70.000 m³ 
fossiles Gas: Die Marianisten setzen auf erneuer-
bare Energie! Das Wohn- und Geschäftsgebäude 
„Fontana Marianum“, das im Herbst 2017 eröff-
net werden soll, die Neue Mittelschule Maria-
num und auch der geplante Neubau der OÖ. Ge-
bietskrankenkasse werden an das Fernheizwerk 
Freistadt Süd angeschlossen. „Im Hinblick auf 
die CO2-Situation, im Interesse einer nachhalti-
gen Energieversorgung und zur Bewahrung der 
Schöpfung ist es ein Gebot der Stunde, die Bio-
masse-Fernwärme zu bevorzugen, auch wenn 
die aktuelle Preissituation dies (momentan) in 
Frage stellt“, denken die Marianisten langfristig.

„Das Hackgut ist CO2-neutral und die Wertschöp-
fung bleibt in der Region und bei den Landwir-
ten. Damit ist Freistadt seinem im Energieleitbild 
festgelegten Ziel, mindestens 50 Prozent der für 
den Wärmebedarf benötigten Energie aus regi-

onalen, erneuerbaren Energieträgern zu bedie-
nen, einen wesentlichen Schritt näher“, freut 
sich Energie-Stadtrat Klaus Haunschmied und 
bedankt sich ganz herzlich bei den Marianisten 
für die gute Zusammenarbeit.

Bürgermeister Christian Jachs 
und Stadtrat Klaus Haunschmied 
(Mitte) bringen den Marianisten 
die ersten Hackschnitzel. 
Die Stadt bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit!

Seit 25 Jahren Mitglied im Klimabündnis
Freistadt gehört zu den oberösterreichischen Pionieren im Klimaschutz

512 Betriebe, knapp 300 Gemeinden und 
rund 180 Schulen aus ganz Oberösterreich sind 
mittlerweile Teil des Klimabündnis-Netzwerkes. 
Freistadt ist schon vor 25 Jahren beigetreten 
und war damit eine der Pioniergemeinden. „Wir 
haben in den vergangenen Jahren zahlreiche 
Projekte für unser Klima und eine enkeltaugliche 
Zukunft umgesetzt. Und auch in den nächsten 
Jahren wird der Umweltschutz eines unserer 

Umweltstadträtin Patricia 
Winkler (4.v.l.), Hannah Larndorfer 
(4.v.r.) und Hermine Moser (3.v.r.), 
Fraktionsvorsitzende der Grünen, 
nahmen die Urkunde für 25 Jahre 
Klimabündnis-Mitgliedschaft der 
Stadt Freistadt entgegen.

Kernthemen sein“, verspricht Umweltstadträtin 
Patricia Winkler. Aktuelles Vorzeigeprojekt ist 
der Anschluss des Marianums inklusive neuem 
Wohn- und Geschäftsgebäude an die Fernwär-
me (siehe Artikel oben). Zu den Meilensteinen 
der letzten Jahre zählen u.a. das zweite Fern-
heizwerk, die PV-Anlagen auf öffentlichen Ge-
bäuden, Initiativen zur E-Mobilität und die Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung auf LED.

http://www.freistadt.at
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Was, wann, wo… Freistädter Veranstaltungskalender für die nächsten Wochen: 
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Bundespräsidentenwahl am 24. April
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bei Manzenreiter
in Freistadt

TEILNEHMENDE 
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Autohaus Bad Leonfelden
freistil by Rolf Benz 
Haarmanufaktur Primetzhofer 
Johammer e-mobility
Kolm Moden 
Radsport Fischerlehner
VOST Kunststofftechnik 

Mehr Infos unter:
www.manzenreiter.at
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Alles selbst gemacht!
Im November hat in der Pfarrgasse ein neuer Imbiss eröffnet: 
Hasan Pizza & Kebap. Hasan Karaboyun und seine Frau Semiha 
sind erfahrene Gastronomen. Neun Jahre lang war Hasan Koch 
im Gelben Krokodil in Linz. Ihren Gästen servieren die beiden 
nur selbst gemachte Spezialitäten – von Pizza, Kebap, Pide bis 
hin zu Humus, Tsatsiki und Falafel. Auch das Brot wird selbst 
gebacken. Vegetarische und vegane Gerichte stehen ebenfalls 
auf der Speisekarte. Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11–22 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 14–22 Uhr, Mittwoch ist Ruhetag.

Alle wichtigen Infos zum Wahlsonntag

Wahllokal und Wahlzeit
Am Sonntag, den 24. April 2016, findet die Bun-
despräsidentenwahl statt. Die „Amtliche Wahl-
information“ wurde Ihnen bereits per Post 
zugestellt. Sie ist mit Ihrem Namen personali-
siert. Auf dieser Mitteilung steht, in welchem 
Wahllokal Sie am 24. April Ihre Stimme abge-
ben können. Die Wahllokale sind von 8 bis 15 
Uhr geöffnet. Bitte bringen Sie die „Amtliche 
Wahlinformation“ und einen amtlichen Licht-
bildausweis mit.

Briefwahl
Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllo-
kal wählen können, haben Sie die Möglichkeit, 
vorab mittels Briefwahl von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Wahlkarten können 
noch bis 22. April, 12 Uhr persönlich in der Ge-
meinde beantragt werden. Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
(www.wahlkartenantrag.at) ist der 20. April. 

Eine telefonische Beantragung ist nicht zuläs-
sig. Die Wahlkarte muss bis 24. April, 17 Uhr bei 
der Bezirkswahlbehörde eingelangt sein, damit 
sie berücksichtigt werden kann.

Stichwahl am 22. Mai
Da von einer Stichwahl auszugehen ist, können 
Sie gleichzeitig eine Wahlkarte für den zweiten 
Wahlgang am 22. Mai beantragen. Sollte keine 
Stichwahl stattfinden, kommt die Wahlkarte 
nicht zum Einsatz.

Noch bis 16. Mai
Verwandlungen – 
Fotoarbeiten von Lothar Schultes
Schlossmuseum, Gesindehaus

Noch bis 29. Mai
Ausstellung: Freistädter Wirtshauskultur
Schlossmuseum, Säulenhalle

23. April
Konzert des Wartberger Chors „pro musica“: 
Showtime – Pop & Musical
19.30 Uhr, Messehalle

Sinfonisches Blasorchester Freistadt: 
Dem Ton auf der Spur
20 Uhr, Salzhof

24. April
Erstkommunion von VS 1 und VS 2
10 Uhr

27. April
Frühstückstreffen für Wiedereinsteigerinnen
8.30 bis 11.30 Uhr, Zwergenhaus

Kabarett von Günther Lainer & Ernst Aigner: 
Frühling, Sommer, Ernst und Günther
20 Uhr, Salzhof - Vorverkauf € 20,-
Karten sind im Kino, der Buchhandlung 
Wurzinger und allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen 
erhältlich

28. April
Benefizkonzert „KünstlerInnen für die 
Lebenshilfe“ mit Gitarrist Peter Ratzenbeck
19.30 Uhr, Vergeinersaal im Salzhof

29. April
Eröffnung Genussmarkt
Ab 14 Uhr, Hauptplatz

Jam Session im Local
21 Uhr, Local im Kino

Vor den Vorhang!

Eröffnung 
Flutlichtanlage
Der Marianumsportplatz 
erstrahlt in neuem Licht! 
Die Flutlichtanlage wird 
am Freitag, den 22. April 
– vor dem Faustball-
Bundesliga-Meister-
schaftsspiel gegen FBC 
ABAU Urfahr – offiziell 
eröffnet. 
Das Spiel beginnt um 
19.30 Uhr. Zuvor wird die 
Inbetriebnahme gefeiert. 
Schauen Sie vorbei!

29. April 
Kursbeginn Lincedance für 
Fortgeschrittene, 6 Abende á 1,5 h
Nähere Infos und Anmeldung: 
http://martinazemann.jimdo.com
19.30 Uhr, Tennishalle

30. April
Konzert der Akkordeonvirtuosen Bratko 
Bibic & Dedley Woodleybears
20 Uhr, Salzhof - Eintritt € 15,- Vorverkauf: 
Kino & Buchhandlung Wurzinger

30. April – 22. Mai
Gemeinschaftsausstellung der Kunst- und 
Kulturvereinigung
Sa, So, Fei von 13 bis 18 Uhr, 
Brauhausgalerie - Eintritt frei!
Ausstellungseröffnung: 28.4., 19 Uhr

4. Mai
Arstidir – Indie-Folk aus Island
20 Uhr, Salzhof - Eintritt € 19,- Vorverkauf: 
Kino & Buchhandlung Wurzinger

6. Mai – 22. Juli
Orgelpunkt12
30 min Orgelmusik und Texte, verschiede-
ne Organisten aus dem In- und Ausland
Jeden Freitag um 12 Uhr, Stadtpfarrkirche

11. Mai
Vortrag: Gicht – Gefahr für Gelenke, 
Herz und Niere
Eintritt € 2,-
19 Uhr, Vergeinersaal im Salzhof

12. Mai
ORF Frühstücksfernsehen live aus Freistadt
6 – 9 Uhr, Hauptplatz

14. Mai
Näh- und Reparaturcafe der Volkshilfe
14 – 17 Uhr, Keller der Wohnoase 

15. Mai
Tag der Einsatzkräfte
15 – 18 Uhr, Hauptplatz

20. Mai
Lange Einkaufsnacht 
mit Liveacts und Modeschau
Innenstadt

23. Mai
Kochkurs der Gesunden Gemeinde: 
Regionale Fischköstlichkeiten 
frisch auf den Tisch
Kosten € 15,- plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei Michaela Woitsch 
spätestens 1 Woche vor Kursbeginn 
(07942/72506-23, 
michaela.woitsch@freistadt.ooe.gv.at)
19 Uhr, Bezirksbauernkammer Freistadt

28. Mai
Eröffnung Rosenbergerstube
Schlossmuseum

Sachkundekurs für Hundehalter
Ganztägig, Vereinslokal Hundeschule 
Vier Zeh´n
Kosten € 25,-

28. Mai – 3. Juli
Langsam ist es besser geworden – 
Vertriebene erzählen vom Wegmüssen, 
Ankommen und Dableiben
Schlossmuseum, Gesindehaus

177 Sportlerinnen und Sportler und eine ganze Men-
ge Funktionäre, Trainer und Unterstützer waren zur 
Sportlerehrung am 8. April eingeladen. Unter ihnen 
viele Landes- und Staatsmeister sowie Sportler, die 
bei internationalen Sportereignissen Spitzenplätze 
erreichen konnten. Und besonders erfreulich: Unter 
den Geehrten waren ganz viele junge Talente! Der 
große Saal im Salzhof war bis zum letzten Platz voll. 
„Die Stadtgemeinde zeichnet Athleten für ihre her-
vorragenden sportlichen Leistungen aus. Speziell im 

Nachwuchsbereich ist uns das ein großes Anliegen. 
Gerade da passiert in unseren Vereinen so viel posi-
tive Arbeit, die mit Geld nicht zu bezahlen wäre“, so 
Sportstadtrat Christian Gratzl. „Ein besonderes Dan-
keschön gebührt den Obmännern, Sektionsleitern 
und Trainern. Sie sorgen für das positive Umfeld, da-
mit so gute Leistungen überhaupt erst möglich wer-
den.“ Wir gratulieren allen Sportlerinnen und Sportlern 
ganz herzlich und freuen uns auf viele weitere Erfolge!

Junge Talente! Die Tischtennis-Youngsters der DSG-Union 
Freistadt haben dieses Jahr viele hervorragende Erfolge 
gefeiert. Wir gratulieren ganz herzlich!

Ein bisschen Spaß muss sein! Kaba-
rettist Günther Lainer zeigte den 
Sportlerinnen und Sportlern, 
wie man mit Bällen und Feuer-
fackeln jongliert.

Die Stadt ehrte die besten Sportlerinnen und Sportler des Jahres

http://www.wahlkartenantrag.at
http://martinazemann.jimdo.com
mailto:michaela.woitsch@freistadt.ooe.gv.at


Lassen Sie sich 
von uns über die
Abfuhrtermine 
für Restmüll und
Gelben Sack 
informieren. 

http://service.gemdat.at/40601/

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage

Frühling/Sommer von 16. März bis 1. Oktober

Mittwoch  15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag    15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag    8.30 bis 12.00 Uhr

Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2016

Nördliches Stadtgebiet

Südliches Stadtgebiet

Mittwoch    20. April
Mittwoch      4. Mai
Mittwoch    18. Mai
Mittwoch      1. Juni

Donnerstag  21. April
Freitag           6. Mai
Donnerstag  19. Mai
Donnerstag    2. Juni

Bitte beachten!
Abfallsack, Abfalltonne, Gelben Sack, Bioeimer bitte 
bereits um 7 Uhr früh abholbereit vor die Haustür, d. h. auf 
den Gehsteig oder Straßenrand stellen. Es werden nur 
Müllsäcke mit dem Aufdruck „Müllsack der Stadt Freistadt“ 
abgeführt. Tonnen und Container werden entleert, wenn 
eine entsprechende Banderole am Behälter angebracht ist. 

Für die Trennung Nord-Süd gilt auch 2015 die bisherige 
Regelung! Trennlinie zwischen nördlichem und südlichem 
Stadtgebiet, die selbst zur südlichen Hälfte zählt: 
Fossenhofstraße – Am Pregarten – 
Am Stieranger – Lasberger Straße. 

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Öffnungszeiten im 
Altstoffsammelzentrum

Montag     8.30 – 18.00
Dienstag   8.30  - 12.15 und 13.00 - 18.00
Mittwoch   8.30  - 12.15 und 13.00 - 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag    8.30 – 18.00
Samstag   8.30 – 12.00

Ansprechpartner im Stadtamt Freistadt 
in Angelegenheiten der Abfallwirtschaft 
ist Manfred Hießl,
Telefon 07942/72506 Durchwahl 21
Email: manfred.hiessl@freistadt.ooe.gv.at

ACHTUNG! Neue Öffnungszeiten!


